
Geltende Fassung Vorgeschlagene Fassung 

Artikel 28 

Änderung des Produktsicherheitsgesetzes 2004 

Rechtsmittel 

§ 18. (1) Gegen Bescheide gemäß § 16 Abs. 1 und 8 steht binnen zwei 
Wochen das Rechtsmittel der Berufung an den unabhängigen 
Verwaltungssenat zu, in dessen Sprengel die dem Bescheid zugrunde liegende 
vorläufige Maßnahme gesetzt wurde. 

(2) Gegen Bescheide gemäß § 11 steht binnen zwei Wochen das 
Rechtsmittel der Berufung an den unabhängigen Verwaltungssenat zu, in 
dessen Sprengel der Geschäftssitz des Bescheidadressaten liegt 

(3) Die Entscheidungen der unabhängigen Verwaltungssenate sind 
unverzüglich auch dem/der gemäß § 32 zuständigen Bundesminister/in 
zuzustellen. Diese/r kann gegen die Entscheidungen sowohl zugunsten als auch 
zum Nachteil des/der betroffenen Bescheidadressaten/in Beschwerde wegen 
Rechtswidrigkeit an den Verwaltungsgerichtshof erheben. 

Rechtsmittel 

§ 18. (1) Gegen Bescheide gemäß § 16 Abs. 1 und 8 steht binnen zwei 
Wochen das Rechtsmittel der Beschwerde an das Verwaltungsgericht des 
Landes zu, in dem die dem Bescheid zugrunde liegende vorläufige Maßnahme 
gesetzt wurde. 

(2) Gegen Bescheide gemäß § 11 steht binnen zwei Wochen das 
Rechtsmittel der Beschwerde an das Verwaltungsgericht des Landes zu, in dem 
der Geschäftssitz des Bescheidadressaten liegt 

(3) Die Entscheidungen der Verwaltungsgerichte der Länder sind 
unverzüglich auch dem/der gemäß § 32 zuständigen Bundesminister/in 
zuzustellen. Diese/r kann gegen die Entscheidungen sowohl zugunsten als auch 
zum Nachteil des/der betroffenen Bescheidadressaten/in Revision wegen 
Rechtswidrigkeit an den Verwaltungsgerichtshof erheben. 

Inkrafttreten  

§ 34. § 18 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. xxx/2013 tritt 
mit 1. Jänner 2014 in Kraft.“ 
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